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Mein Tipp

Beat Hubeli
Der neue Brugg-Trainer

trifft heute mit seinem

Team auf den drittplat-

zierten FC Rothrist und

hofft auf einen 2:0-Sieg.

Mein Tipp

Herbert Koitzsch
Der Trainer des FC Lenz-

burg tippt auf einen knap-

pen 2:1-Sieg im heutigen

Auswärtsspiel in Meis-

terschwanden.

Aarau - Brühl 3:0
Vaduz - Wohlen 2:1
Zofingen - Thun U21 2:1
Baden - Zürich U21 2:2
Muri - Schaffhausen 1:2
Kosova - Entfelden 2:0
Thalwil - Wettingen 93 2:1
Subingen - Schöftland 1:4
Team Aargau U21 - Seefeld 2:1
Suhr - Menzo Reinach 3:1
Kölliken Windisch 2:2
Meisterschwanden - Lenzburg 1:2
Brugg - Rothrist 2:2
Oftringen - Frick 3:1
Bremgarten - Wohlen U23 2:2

Aarau - Brühl 2:0
Vaduz - Wohlen 2:2
Zofingen - Thun U21 1:1
Baden - Zürich U21 2:1
Muri - Schaffhausen 1:3
Kosova - Entfelden 4:1
Thalwil - Wettingen 93 3:1
Subingen - Schöftland 0:3
Team Aargau U21 - Seefeld 3:2
Suhr - Menzo Reinach 2:1
Kölliken - Windisch 2:3
Meisterschwanden - Lenzburg 0:3
Brugg - Rothrist 2:0
Oftringen - Frick 3:1
Bremgarten - Wohlen U23 0:3

«Wenn ich verliere, spende ich dem

Team von Herbert Koitzsch einen

Matchball.»

«Wenn ich verliere, lade ich meinen

Trainerkollegen Beat Hubeli zu einer

Pizza ein.»

Herbert Koitzsch besiegte im letzten Duell Rothrist-Trainer Andy Hediger 11:10.

Obwohl die Saison für die Badener re-
sultatmässig bisher klar unter den
Erwartungen liegt, ist Trainer Dome-
nico Sinardo von seinem Team über-
zeugt. «Meine Spieler tun mir leid.
Woche für Woche spielen wir einen
guten Fussball und sind auf dem rich-
tigen Weg und werden einfach nicht
belohnt», so Sinardo. Für ihn ist klar
und wenig überraschend, wie stark
und effizient die jeweiligen Gegner
gegen den FC Baden aufspielen. «Alle
Teams sind gegen uns topmotiviert
und wollen dem Aufstiegsrunden-
Teilnehmer aus der vergangenen Sai-
son ein Bein stellen», sagt der Trainer
weiter.

Im heutigen Heimspiel gegen den
spielstarken FC Zürich U21 steht der
FC Baden unter Druck. «Das wird ei-
ne ganz schwierige Partie», stellt Do-
menico Sinardo klar. Am 16. Juli die-
ses Jahres unterlag sein Team den
Zürchern in einem Vorbereitungs-

spiel auf fremdem Terrain mit 1:2-
Toren.

Fünf Spielsperren für Rapisarda
Neben dem abwesenden Mittel-

feldspieler Mathias Welti muss der
Übungsleiter in der heutigen Partie
gleich auf beide Aussenverteidiger
verzichten. Während Denis Markaj
nach seiner Ampelkarte in Münsin-
gen gesperrt ist, wurde Giuseppe Ra-
pisarda für seinen Platzverweis an
gleicher Stätte sogar mit fünf happi-
gen Spielsperren bestraft.

VON BEAT HAGER

Sinardo: «Die Spieler tun mir leid»
1. Liga Der FC Baden empfängt
heute um 16 Uhr das U21-Team
des FC Zürich. Nach der knap-
pen 1:2-Auswärtsniederlage bei
Leader Münsingen wollen die
Aargauer heute wieder auf die
Siegerstrasse zurückkehren.

Für fünf Spiele gesperrt: Badens
Giuseppe Rapisarda. AWA

Nach sechs Spielen in Folge ohne
Sieg steht für den SC Zofingen heute
Nachmittag ein erstes Schlüsselspiel
auf dem Programm. Im Kellerduell
gegen den FC Thun Berner Oberland
U21 (Trinermatten, 16 Uhr) will die
Mannschaft von Trainer Mirko Pavli-
cevic gleich zwei Fliegen mit einer
Klappe schlagen. Ein Erfolg würde
die sieglose Durststrecke vor dem ei-
genen Publikum endlich beenden –
zudem wäre es der erste «Dreier» in
dieser Saison seit dem 3:1 im Derby
gegen den FC Schötz von Anfang Sep-
tember. SCZ-Torhüter Andreas Hirzel
hat ungute Erinnerungen an das letz-
te Duell mit den Bernern. «In der Sai-
sonvorbereitung verloren wir 2:3 ge-
gen Thun», sagt der 18-Jährige. Er
schätzt das Schlusslicht der Gruppe 2
zwar als technisch starke Mannschaft
ein, hofft aber auf den ersten Heim-
sieg seiner Farben. «Spielerisch kön-
nen wir gut dagegenhalten.»

Im Zuge des personellen Umbruchs
in der vergangenen Sommerpause ist
Andreas Hirzel zum SC Zofingen ge-
stossen. Zuvor spielte der Torhüter

während sieben Jahren in der Nach-
wuchsabteilung des FC Aarau. Erlernt
hat Hirzel das Fussballspielen bei sei-
nem Zürcher Stammverein, dem FC
Urdorf. Der Platz zwischen den Pfos-
ten statt auf dem Feld sei schon im-
mer sein Traum gewesen. «Als ich mit
meinem drei älteren Brüdern Fussball
spielte, stellte ich mich immer ins Tor
und wehrte deren Schüsse ab», erzählt
Hirzel. So verwundert es denn auch
nicht, dass der Goalie der Schweizer
U19-Nationalmannschaft dereinst die
Nachfolge von Diego Benaglio im Tor

der A-Landesauswahl anstrebt. Ein
wichtiger Schritt auf dem Weg dazu
stellt das Engagement beim SC Zofin-
gen dar. «Mein Nationaltrainer Gérard
Castella teilte mir mit, ich solle in der
1. Liga Erfahrung und Spielpraxis
sammeln», sagt Hirzel. Darauf melde-
te sich Mirko Pavlicevic und der ein-
jährige Ausleihvertrag bei den Thut-
städtern war unter Dach und Fach.
Dass dies die richtige Entscheidung
war, zeigte sich nach dem letzten Aus-
wärtsspiel gegen Serrières, als Hirzel
von Castella beobachtet wurde. «Im
Gespräch nach dem Match teilte er
mir mit, dass ich seine Nummer drei
sei.»

Darauf ausruhen wird sich Andre-
as Hirzel keinesfalls. Er weiss, dass es
im Fussball manchmal schnell gehen
kann. Nebst dem Stammplatz im A-
Nationalteam soll ihn sein Karriere-
weg entweder in die deutsche Bun-
desliga oder nach England führen.
«Daran werde ich alles setzen», sagt
Hirzel selbstbewusst.

VON PASCAL KAMBER

1. Liga Andreas Hirzel will via Zofingen ins Tor der A-Nationalmannschaft

Die richtige Entscheidung

Ein grosses Talent, das Grosses vorhat: Zofingens Torhüter Andreas Hirzel. OTTO LÜSCHER

«Nationaltrainer Castella
teilte mir mit, dass ich
seine Nummer 3 bin.»
Andreas Hirzel, SCZ-Keeper

Auf den FC Muri wartet
morgen Sonntag in der
1. Liga gegen den FC

Schaffhausen (Anstoss
um 14.30 Uhr) eine ech-
te Knacknuss. Mit dem
aktuellen Tabellendritten
und Absteiger aus der
Challenge-League gas-
tiert einer der Favoriten
auf den Aufstieg in die
1. Liga Promotion im
Freiamt.
Wenn Muri gegen die
Munotstädter ein positi-
ves Resultat erzielen will,
dann muss eine Topleis-

tung her. Nur mit einem
ähnlichen Effort wie in
Balzers wird ein Punkte-
zuwachs möglich sein.
Der FC Schaffhausen
büsste eine bessere
Klassierung mit einem
ärgerlichen Punktever-
lust gegen Rapperswil
ein. Vor eigenem Publi-
kum führte der FCS mit
3:0 und 4:1. In einer
Schlussphase, in der al-
les drunter und drüber
ging, kassierte man aber
noch den Ausgleich. Bei
den Nordostschweizern

gab in dieser Begegnung
Antonio Dos Santos
sein Comeback. Einst
ein grosser Hoffnungs-
träger bei GC, fand er
nach einem Autounfall,
bei welchem er sich
schwere Verletzungen
zuzog, nie mehr richtig
den Anschluss.
Muri-Trainer Nobi Fi-

scher kann gegen die
Schaffhauser wieder auf
die Dienste von Sergio
Colacino, der in Balzers
eine Sperre verbüsste,
zählen. (WS)

■ FC MURI: WIEDER IST EIN EFFORT GEFRAGT

1. Liga

Gruppe 2. Am Mittwoch spielten: Schötz - Dor-

nach 0:0. – Heute spielen: Zofingen - Thun U21,

Baden - Zürich U21, Wangen b.O. - Münsingen,

Old Boys - Muttenz, Dornach - Grenchen (alle

16.00). GC U21 - Basel U21 (17.00). Solothurn - Ser-

rières (17.30). – Morgen spielen: Breitenrain -

Schötz (15.00).

 1. Old Boys  10 7 1 2 21 : 11 22 

 2. Münsingen  9 6 2 1 12 : 8 20 

 3. Breitenrain  10 6 2 2 14 : 9 20 

 4. GC U21 8 5 0 3 13 : 9 15 

 5. Zürich U21 9 5 0 4 16 : 16 15 

 6. Solothurn  9 4 2 3 11 : 8 14 

 7. Basel U21 10 4 2 4 16 : 13 14 

 8. Baden 10 4 1 5 11 : 13 13 

 9. Dornach  9 3 3 3 18 : 17 12 

 10. Serrières  10 3 3 4 16 : 15 12 

 11. Schötz 10 3 3 4 16 : 16 12 

 12. Grenchen  10 3 3 4 8 : 15 12 

 13. Wangen b.O. 10 2 4 4 9 : 13 10 

 14. SV Muttenz  10 3 0 7 15 : 22 9 

 15. Zofingen  10 2 2 6 13 : 20 8 

 16. Thun U21 10 1 4 5 15 : 19 7 

Gruppe 3. Am Mittwoch spielten: Eschen/Mauren -

Luzern U21 2:0. Rapperswil-Jona - Balzers 5:2.

Cham - Biaschesi 4:2. Tuggen - Team Ticino U21

3:0. – Heute spielen: YF Juventus - Mendrisio-Sta-

bio, Höngg - Winterthur U21 (beide 15.00). Rappers-

wil-Jona - St. Gallen U21 (16.00). Biaschesi - Bal-

zers (16.30). Eschen/Mauren - Cham (17.00). – Mor-

gen spielen: Muri - Schaffhausen (14.30). Gossau -

Tuggen (15.00). Team Ticino U21 - Luzern U21

(16.45).

 1. Eschen/Mauren 10 6 3 1 21 : 8 21 

 2. Mendrisio-Stabio  10 6 2 2 13 : 5 20 

 3. Tuggen 10 6 1 3 22 : 14 19 

 4. Schaffhausen 10 5 3 2 24 : 14 18 

 5. YF Juventus  10 5 2 3 25 : 14 17 

 6. St. Gallen U21 10 5 2 3 19 : 13 17 

 7. Rapperswil-Jona  10 4 4 2 28 : 24 16 

 8. Winterthur U21 10 4 2 4 12 : 16 14 

 9. Cham  10 3 3 4 20 : 19 12 

 10. GC Biaschesi  10 3 3 4 18 : 17 12 

 11. Höngg  10 3 3 4 14 : 20 12 

 12. Luzern U21 10 3 2 5 14 : 17 11 

 13. Balzers  10 3 0 7 13 : 28 9 

 14. Team Ticino U21 10 2 2 6 15 : 24 8 

 15. Gossau  10 2 2 6 16 : 29 8 

 16. Muri  10 1 4 5 13 : 25 7 

2. Liga Inter

Gruppe 5. Heute spielen: Küsnacht - Dietikon, Thal-

wil - Wettingen, Red-Star - Wettswil-Bonstetten (al-

le 16.00). Subingen - Schöftland, Team Aargau U21 -

Seefeld (beide 18.00). – Morgen spielen: Langenthal

- Oerlikon/Polizei (15.00). Kosova - Entfelden (15.30).

 1. Wettswil-B. 10 8 1 1 19 : 8 25 

 2. Langenthal  9 7 1 1 21 : 6 22 

 3. Thalwil  10 7 1 2 16 : 9 22 

 4. Red-Star  10 5 3 2 24 : 12 18 

 5. Schöftland 10 5 2 3 17 : 15 17 

 6. Team Aargau U21 10 4 3 3 21 : 15 15 

 7. Kosova  9 4 2 3 18 : 20 14 

 8. Oerlikon/Polizei  10 4 2 4 17 : 16 14 

 9. Seefeld  10 4 1 5 13 : 15 13 

 10. Küsnacht  10 3 1 6 14 : 21 10 

 11. Dietikon  10 3 0 7 15 : 24 9 

 12. Subingen 10 1 4 5 11 : 22 7 

 13. Wettingen 93  10 0 4 6 14 : 22 4 

 14. Entfelden  10 0 3 7 4 : 19 3 

2. Liga

Gestern spielten: Suhr - Menzo Reinach 1:2. – Heute

spielen: Kölliken - Windisch (17.30). Meister-

schwanden - Lenzburg (18.00). Brugg - Rothrist, Of-

tringen - Frick (beide 18.30). – Morgen spielen:

Bremgarten - Wohlen U23 (15.00).

 1. Wohlen U23 9 7 1 1 31 : 11 22

 2. Lenzburg 9 6 2 1 26 : 14 20

 3. Rothrist 9 5 1 3 18 : 14 16

 4. Bremgarten 9 5 1 3 22 : 12 16

 5. Kölliken 9 4 2 3 14 : 9 14

 6. Oftringen 9 3 3 3 12 : 12 12

 7. Windisch 9 3 3 3 13 : 18 12

 8. Menzo Reinach 10 3 1 6 15 : 27 10

 9. Meisterschwanden 9 2 3 4 12 : 25 9

 10. Brugg 9 2 2 5 17 : 22 8

 11. Suhr 10 2 2 6 13 : 21 8

 12. Frick 9 1 3 5 8 : 16 6

Suhr - Menzo Reinach 1:2 (1:1)

Hofstattmatten. – 100 Zuschauer. – SR: Christoph

Eckert. – Tore: 11. Topal 1:0. 13. Dajxho 1:1. 51.

Widmer 1:2.

Suhr: Wernli, Neziri Rame, Topal, Qeta Pal, Neziri

Naser, Bayazi Rafed, Melunovic (88. Mujkanovic),

Maloki, Yelli, Bayazi Noaim, Doran (34. Miranda).

Menzo Reinach: Neziri, Mulaj, Jusufi, Hasanramaj,

Bosnjak, Shala, Mustafa, Lokaj, Widmer, Pidro (88.

Rustemi), Dajxho (76. Anliker).

Bemerkungen: Qeta Agron (verletzt). – Menzo Rei-

nach verschiesst Penaltys in der 40. Min. und in der

55. Min. – Verwarnungen: 40. Topal (Foul). 81. Ha-

sanramaj (reklamieren). 90. Rote Karte: Hasanramaj

(Foul)

3. Liga

Gruppe 1. Gestern spielten: Aarau II - SC Zofingen II

3:1. – Am Sonntag spielen: Gränichen - Niedergös-

gen (14.00).Beinwil am See - Küttigen (14.15).

Schöftland II - Entfelden II (14.30). Liria - Muhen

(17.00). Mladost Aarau - Gontenschwil (18.00).

Rangliste: 1. Gontenschwil 10/22. 2. KF Liria 10/22. 3.

Gränichen 10/21. 4. Beinwil am See 10/19. 5. Aarau II

11/18. 6. Küttigen 10/17. 7. Zofingen 11/16. 8. Schöft-

land II 10/11. 9. Muhen 10/10. 10. Entfelden II 10/10.

11. Niedergösgen 10/6. 12. Mladost Aarau 10/4.

Gruppe 2. Am Donnerstag spielten: Othmarsingen -

Rupperswil 0:2. – Gestern spielten: Lenzburg II -

Muri II 1:0. – Heute spielen: Buchs - Brugg II, Nie-

derlenz - Dottikon, Sarmenstorf - Tägerig, Mellingen

- Rupperswil (alle 18.00). – Morgen spielen: Othmar-

singen - Seengen (14.30).

Rangliste: 1. Mellingen 10/28. 2. Muri II 11/23. 3. Täg-

erig 10/17. 4. Lenzburg II 11/17. 5. Rupperswil 10/15.

6. Seengen 10/14. 7. Othmarsingen 10/13. 8. Brugg II

10/12. 9. Buchs 10/12. 10. Niederlenz 10/8. 11. Dotti-

kon 10/7. 12. Sarmenstorf 10/3.

Gruppe 3. Gestern spielten: Leibstadt - Zurzach 0:2.

Spreitenbach - Koblenz 0:2. – Heute spielen: Wettin-

gen 93 II - Klingnau, Baden II - Mutschellen, Würen-

los - Neuenhof (alle 18.00). – Morgen spielen: Ju-

ventina Wettingen - Fislisbach (11.00).

Rangliste:  1. Koblenz 10/26. 2. Zurzach 11/12. 3. Mut-

schellen 10/19. 4. Klingnau 10/18. 5. SV Würenlos

9/16. 6. Leibstadt 11/13. 7. Neuenhof 10/12. 8. Juv.

Wettingen 10/10. 9. Baden II 10/9. 10. Wettingen 93 II

10/9. 11. Fislibach 10/8. 12. Spreitenbach 11/3.

NLB Frauen

Heute spielen:  Zuchwil 05 - Malters. Kirchberg - Lu-

zern Frauen (beide 19.00). Rapid Lugano - Chênois

(19.30). Baden - Thun (20.00). – Morgen spielen: Aar-

au - Neunkirch (14.00). – Rangliste (alle 7 Spiele): 1.

Malters 16. 2. Thun 15. 3. Lugano 14. 4. Neunkirch 12.

5. Aarau 10. 6. Kirchberg 9. 7. Zuchwil 8. 8. Baden 7.

9. Chênois 6. 10. Luzern 4.

Sportservice


